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Steigende Zahl berauschter Fahrer -
Polizei zieht Halbjahresbilanz 2024

Die Polizei in Kempten zieht Bilanz über alkohol- und
drogenbedingte Verkehrsunfälle im ersten Halbjahr 2024.
Welche Strafen drohen den Verursachern? Erfahren Sie

mehr.

Bilanz der Alkohol- und drogenbedingten
Verkehrsunfälle in Kempten und dem
Oberallgäu

Im ersten Halbjahr 2024 ereigneten sich in Kempten und
Umgebung über 1600 Verkehrsunfälle, wie die Polizei berichtet.
Ein besorgniserregender Teil dieser Unfälle war auf Alkohol- und
Drogenmissbrauch am Steuer zurückzuführen. Bei Unfällen mit
Verletzten stellte dies sogar eine der häufigsten Ursachen dar.
26 Unfallverursacher waren nicht mehr in der Lage, sicher zu
fahren, da sie entweder alkoholisiert, berauscht oder beides
waren. Diese 26 Personen verursachten 18 Verletzte, von denen
vier schwer verletzt wurden.

Die Schadenssumme durch berauschte Fahrten belief sich
insgesamt auf 160.000 Euro. Im Vergleich zu den Vorjahren
waren die Zahlen im ersten Halbjahr bis auf das Jahr 2022 stets
niedriger. Diese alarmierenden Statistiken der Polizei beziehen
sich auf Kempten sowie die umliegenden Gemeinden.

Die Bedeutung von präventiven Maßnahmen

Angesichts dieser besorgniserregenden Zahlen plant die Polizei
in der Region im zweiten Halbjahr 2024 verstärkte



Verkehrskontrollen und spezielle Aktionen, um gegen Fahrer
vorzugehen, die unter Alkohol- oder Drogeneinfluss stehen.
Kontrollen wie die auf der B12 in Kleinweiler ohne Feststellung
von Alkohol- oder Drogeneinfluss sind ein wichtiger Schritt zur
Gewährleistung der Verkehrssicherheit.

Die Konsequenzen bei Trunkenheit oder Drogen
am Steuer

Seit Januar wurden in Kempten und Umgebung 250
Trunkenheitsdelikte registriert. Diese umfassen Fahrten mit
einem Alkoholgehalt zwischen 0,5 und 1,1 Promille sowie unter
dem Einfluss von Drogen. Betroffene müssen mit einem Bußgeld
von mindestens 500 Euro und Fahrverboten ab einem Monat
rechnen.

Für Alkoholwerte über 1,1 Promille oder bei
Ausfallerscheinungen durch Drogen leitet die Polizei ein
Strafverfahren ein. Dies kann zu Geldstrafen im vierstelligen
Bereich und sogar zu Haftstrafen führen. Ebenso drohen
Fahrverbote von sechs Monaten bis zu fünf Jahren. Insgesamt
wurden in 2024 bisher 55 solcher Fälle in Kempten und
Umgebung registriert.

Ein Appell an die Verantwortung

Es ist entscheidend, dass Fahrer sich bewusst sind, welche
Konsequenzen Alkohol- und Drogenkonsum am Steuer nach sich
ziehen können. Auch die möglichen Versicherungsfolgen bei
Unfällen unter Einfluss sind erheblich. Die Polizei arbeitet
kontinuierlich daran, die Verkehrssicherheit zu gewährleisten
und bittet die Bevölkerung um verantwortungsbewusstes
Verhalten im Straßenverkehr.

Ein Überblick über den Zuständigkeitsbereich der
Polizeiinspektion Kempten:

Stadt Kempten



Altusried
Dietmannsried
Lauben
Haldenwang
Wilpoldsried
Betzigau
Durach
Oy-Mittelberg
Sulzberg
Waltenhofen
Weitnau
Buchenberg
Wiggensbach

Weitere lokale Nachrichten aus Kempten und dem Oberallgäu
finden Sie auf unserer Website.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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